
Spartenbericht von „Ran ans Netz“ 

Am 11.12.2011 begann unsere zweite Saison bei der „Fröhlicher Mixed 
Runde“.
Wir waren alle großer Vorfreude, dass wir wieder so gut beginnen wie im
letzten Jahr. Der Turnierveranstalter hat eine Gruppe gebildet, wo Mannschaften 
mit unterschiedlichen Anzahlen von Frauen spielen. (3x3 o. 2x4)

Wenn solche Mannschaften aufeinander treffen, bekommt die Mannschaft die
weniger Frauen hat 8 Minuspunkte angerechnet. In unserem Fall, war es
leider so gewesen.

Trotzdem haben wir den Kopf nicht in den Sand gesteckt und wollten so gut 
wie möglich den Rückstand gegen die „Orthopädischen Sechser“ wieder 
verkürzen.
Leider haben wir das nicht geschafft und haben den ersten Satz mit 25:12
verloren. Wir haben uns dann doch entschieden, nach Absprache mit dem 
Schiedsgericht unsere dritte Frau mit ins Spiel zu nehmen.
Die weiteren drei Sätze gingen dann an uns, wo wir wieder die gewisse Ruhe 
und Souveränität ausstrahlen konnten.

In der zweiten Spielbegegnung lief es wieder ganz anders. Es haben sich kleine
Fehler reingeschlichen, wie Annahme-, Stellungs- und Aufschlagfehler. Somit 
ist die Sätze und der Sieg verdient an die „TSV 58“ gegangen.

Hinzu möchte ich mich bei einzelnen Spielern bedanken, wie bei Astrid
Pötschke. Sie hatte am Vortag ein Turnier mit einer anderen Mannschaft 
bestritten, wo sie



sich eine Kapselverletzung zu zog. Trotzdem kam sie zu uns und hat mit guter
Leistung zum Teilerfolg beigetragen.

Zu Robert Jablonski und Burkhard Dudzik möchte ich noch mal danke sagen,
dass sie sich immer wieder gut einfügen im Dienste der Mannschaft, obwohl sie
nicht viele Spielzeiten bekommen.
Jana Noack und Ulrike Fischer möchte ich auch ein großes Danke sagen. Sie
sind die einzigen Frauen die uns ständig die Treue halten.

Fazit: Auch wenn wir in der zweiten Spielbegegnung eine indiskutable Leistung
gezeigt haben, möchte ich zum Ausdruck bringen, dass es immer wieder Spaß
macht, mit euch an diesem Wettkampf teil zu nehmen.

Mit sportlichen Grüßen euer
Vorturner Janko


